
Protokoll des Bezirkstages 2019

Bürgerhaus Remsfeld, Lange Straße 19, 34593 Knüllwald-Remsfeld

Beginn: 19°°
Ende: 21.15

Anwesend: 18 Vereine

TOP 1 Begrüßung

Klaus Biermann begrüßte die anwesenden Vereinsvertreter, stellte fest, dass die Einla-
dung 

fristgerecht ergangen war und die Versammlung somit beschlussfähig ist.
Von den eingeladenen 93 Vereinen sind 18 Vereine mit einer Stimmenzahl von 193 
anwesend.

TOP 2 Wahl eines Protokollanten

Auf Vorschlag der Versammlung wird Rolf Danuschewske einstimmig zum Protokol-
lanten gewählt.

TOP 3 Ehrungen der Meister

Geehrt wurde für die Plätze 1 – 3

Kreisklasse Südost Frauen
1. Hünfelder SV 2   2. TSV Hilders 2  3. VG Eschwege 1

Kreisklasse Nordwest Frauen
1.Tuspo Nieste 1   2. VFL Bad Arolsen    3. TV Jahn Kassel 2

Kreisliga Nordwest Frauen
1. MT 1861 Melsungen   2. VC Blockfrei Hofgeismar 2   3. TSV Battenberg

Kreisliga Südost Frauen
1. TV Sontra    2. TV 1903 Breitenbach     3. TV 1910 Ronshausen

Bezirksliga Frauen
1.VC Blockfrei Hofgeismar    2. ACT Kassel    3. VFL Bad 1861 Bad Arolsen

Bezirksoberliga Nord Frauen
1. TSV Hessen Frankenberg   2. SSC Vellmar   3. SG Johannesberg

Bezirksliga Männer Nord
1. FSV Bergshausen 2    2. VSG Kassel/Wehlheiden    3. SSC Vellmar

Bezirksliga Süd Männer
1. DJK SSV 1958 Großenlüder   2. MT 1861 Melsungen   3. Hünfelder SV 1919 2

TOP 4 Planung Pokal – Bezirk Nord
Nachdem 2019 kein Interesse für die Pokalspiele bestand, soll in der nächsten Saison
ein neuer Anlauf genommen werden. Wahrscheinlicher Termin ist der 28. 29.3.2020
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TOP 5  Berichte

Vorsitzender
Klaus Biermann bedankte sich für die gute Zusammenarbeit im Vorstand in den letzten
beiden Jahren und kündigte an, dass er nicht mehr für den Vorsitz kandidieren werde,
da er aus beruflichen Gründen zu wenig Zeit hatte und auch haben wird.
Die Entwicklung in Nordhessen ist weiterhin rückläufig. 
Der Hesseische Volleyball Verband wird die Homepage neu gestalten.
Dringend werden neue Ideen für Mitgliederwerbung gesucht, wobei natürlich grade
Nordhessen  durch  das  flächenmäßig  große  Gebiet  ziemliche  Probleme  wegen  der
weiten Wege hat. Aber, wenn natürlich die Jugendarbeit so schlecht betrieben wird,
wie in den letzten Jahren, wird auch in den kommenden Jahren die Zahl der Mitglieds-
vereine und der Mannschaften rückläufig sein. Dabei ist Volleyball auch weiterhin ak-
tuell,  was  man an den vielen „FREIEN Volleyball  Mannschaften“ sehen kann,  die
einen recht guten Spielbetrieb installiert haben. Unbedingt sollte man versuchen diese
Mannschaften in den regulären Spielbetrieb zu integrieren. Es ist schon eine eigenarti-
ge Situation, dass der doch eigentlich geringe Beitrag des HVV ein Grund für das Ver-
lassen des HVV gewesen ist. Dieser ganzen Situation steht man doch ziemlich ratlos
gegenüber.  

Spielwart
Klaus Biermann kann natürlich noch keine Angaben über die Zahl der Mannschaften
machen, weil der Meldeschluss ja erst zum Monatsende ist. Allerdings werden wohl
nicht viel mehr Mannschaften zur Verfügung stehen, als in der letzten Saison. Wahr-
scheinlich 43 Frauenmannschaften  und 11 Männermannschaften  werden einen ver-
nünftigen Spielbetrieb zum riesigen Problem werden lassen. Wobei schon jetzt klar ist,
dass eine ganze Reihe von Mannschaften nicht beabsichtigen aufzusteigen. Die Mög-
lichkeiten die Phönix bietet, sollten konsequent genutzt werden. Bei Problemen 
ist die Geschäftsstelle behilflich.

JugendwartIn

Der Bericht über die Jugend wird angehangen. Sowohl Ines Prokein als auch
Guido Passero bieten in allen Belangen ihre Hilfe an. 

Schiedsrichterwart

Thorsten Vockeroth weist darauf hin, dass es in diesem Jahr keine Regeländerung ge-
ben wird. Die Termine für die Schiedsrichter Aus – und Fortbildung sind auf der Ho-
mepage des HVV veröffentlicht. Natürlich können auch zusätzliche Termine noch auf-
genommen werden.  Wichtig  ist,  dass  die  Teilnehmer  vorbereitet  in  die  Prüfungen
gehen. Das obliegt den Vereinen, die die Teilnehmer anmelden. Thorsten ist aber bereit
auch hier zu helfen. Es wird neue Spielberichtsbögen geben und vor allen Dingen wird
in Zukunft das Ausfüllen der Spielberichtbögen am Laptop erfolgen. In der Oberliga
wird das schon in der kommenden Saison stattfinden. Wie das im Detail erfolgen soll,
ist z.Zt. noch in der Diskussion. Ein Großteil der üblichen Fehler werden dann nicht
mehr möglich sein, weil das Programm das nicht zu lassen wird.
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Rechtswart

Im Bezirk musste keine Entscheidung gefällt werden. Lediglich die Zentrale Wider-
spruchsstelle bat um eine Stellungnahme in einem Verfahren, wo es die widersprucher-
hebende Mannschaft versäumt hatte, während des Spiels beim ersten Schiedsrichter
das Einlegen eines Protestes anzumelden und diesem vor Abschluss des Spielberichts-
bogens einzutragen. Daher musste der Widerspruch aus formalen Gründen abgewiesen
werden.

Pressewartin

Nur so gut kann die Pressewartin arbeiten, wie die Vereine zu arbeiten und das ist in
der vergangenen Saison sehr mäßig gewesen. Allerdings ist es in vielen Fällen auch
angezeigt, dass die Vereine den direkten Kontakt zu ihrer örtlichen Presse suchen.

Internetbeauftragter

Auch hier gilt, dass ohne INPUT keine vernünftige Arbeit für die Homepage stattfin-
den kann. Die Informationen an den Internetbeauftragten waren extrem dürftig, dabei
ist gerade die Homepage des HVV sehr gut von Interessenten besucht, so dass es 
wirklich Sinn macht hier aktiv zu werden.

TOP 6 Entlastung des Vorstandes

Steffen Kaiser beantragt Entlastung des Vorstandes.
Die Versammlung folgt einstimmig diesem Antrag

TOP 7 Bildung des Wahlausschusses

Aus der Versammlung wird Gerhard Schmidt als Wahlleiter und Rolf Danuschewske
als Protokollant vorgeschlagen.
Die Versammlung stimmt einstimmig diesem Vorschlag zu.  

TOP 8 Neuwahlen

Es sind 193 Stimmen stimmberechtigt

Wahl  des/der Vorsitzenden

Dennis Wenzl wird aus der Versammlung vorgeschlagen
Dennis wird einstimmig zum Vorsitzenden gewählt
Er nimmt die Wahl an

Dennis Wenzl übernimmt von Gerhard Schmidt die Wahlleitung

Wahl des Stellvertreters

Steffen Kaiser wird vorgeschlagen
Steffen wird einstimmig zum Stellvertreter gewählt.
Er nimmt die Wahl an

Wahl des/der SpielwartIn
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Klaus Biermann wird vorgeschlagen
Klaus wird bei 4 Enthaltungen zum Spielwart gewählt
Er nimmt die Wahl an
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Wahl des/der SchiedsrichterwartIn

Thorsten Vockenroth wird vorgeschlagen
Thorsten wird einstimmig gewählt.
Er nimmt die Wahl an.

Wahl des/der JugendwartIn

Ines Prokein kandidiert nicht mehr
Clara Buls wird vorgeschlagen
Clara wir mit 7 Enthaltungen zur Jugendwartin gewählt.

Wahl der/der RechtwartIn

Jörg Bischof wird vorgeschlagen
Jörg wird mit 3 Enthaltungen gewählt.
Er nimmt die Wahl an.

Wahl des/der stellvertretenden JugendwartIn

Guido Passero wird vorgeschlagen
Guido wird mit 2 Enthaltungen gewählt.
Er nimmt die Wahl an.

Wahl des/der stellvertretenden RechtswartIn

Bernhard Golbach wird vorgeschlagen
Bernhard wird einstimmig gewählt.
Er nimmt die Wahl an.

Wahl der/der PressewartIn

Brunhilde Bug wird vorgeschlagen, sie hatte ihre Kandidatur schriftlich
erklärt.
Brunhilde wird einstimmig gewählt.

Wahl des/der Internetbeauftragten

Roman Czaja wird vorgeschlagen
Roman wird bei 2 Enthaltungen gewählt
Er nimmt die Wahl an.

Wahl der/der BFS WartIn

Keine Kandidatur

Wahl des/der BeachwartIn

Keine Kandidatur
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TOP 9 Beschlussfassung über Anträge

Es liegen keine Anträge vor

TOP 10 Hinweis auf Verbandstag am 15.6.19 in Vellmar
   
Nach vielen Jahren ist der Verbandstag mal wieder in Nordhessen. Es sollte
selbstverständlich sein, dass der Bezirk möglichst vollständig vertreten ist. Man kann
sich nicht immer beklagen, dass die Verbandstage im Süden stattfinden und dann nicht
hingehen.

TOP 11 Verschiedenes

Vizepräsident Horst Reuter informiert die Versammlung über die geplante Beitrags-
erhöhung, die auf dem Verbandstag beantragt werden soll.

 Über die Entwicklung beim DVV, die durch den Rücktritt des gesamten Vorstandes
entstanden ist. Z.Zt führen Rene Hecht als Präsident und Thomas Petigk als Vizepräsi-
dent den DVV.

Er informiert über die neu gestaltete Homepage, die bald frei geschaltet werden wird.

Die Online Plattform Volleypassion und Phönix II( elektronischer Spielbericht ) wird
in der kommenden Saison noch „einflussreicher“ werden und ist unabdingbar für die
digitale Zukunft des Volleyballes. 

Uwe Burkhard weist auf die Beach – Vereinsmeisterschaft U 15 hin.
Die Nordhessische Meisterschaft wird am 1.6. in Frankenberg ausgetragen und die
Hessische Meisterschaft am 20.6. in Rodheim

Markus Kaufmann spricht an, ob das Ausbildungsverfahren bei der Schiedsrichter-
ausbildung überdacht werden könnte/sollte
Klaus Biermann merkt dazu an, dass die Ausbildung von Schiedsrichtern bei anderen
Sportarten z.B. Handball, Fußball sich zumeist über mehre Wochenenden/ Lehrgangs-
tage erstreckt.
Abschließende Anmerkung von Markus Kaufmann, dass in den Lehrgängen das The-
ma "Spielordnung" zu kurz kommt und zu Fehlern an Spieltagen bzw. im Spielbe-
richtsbogen führt.
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